
Anmeldung für vorübergehend
angeschlossene Anlagen
(Baustrom)

 Neuanlage*
 Umlegung*

1. Anlage/Baustelle
NAME /  VORNAME /  F IRMA*

STRASSE /  FLURNR.* HAUS-NR.

PLZ*  ORT*

TELEFON

Kundenanlage 

Anschlussste l le*

     S ta t ion  NKV

HAS     Fre i le i tung Sonst ige 

ANSCHLUSSSTELLE (NUMMER)*

ABGEKLÄRT MIT*

BEDARF FÜR (Z .B. E INFAMIL IENHAUS, KANALBAU)*

ABSICHERUNG AM NETZVERKNÜPFUNGSPUNKT*

Kran d i rekt  an laufend

Abweichender  Stromlieferant

Stadtwerke Schloss vorhanden*

Der Stromanschluss wird gewünscht zum
DATUM BETRIEBSDAUER*

    Maximale Betriebsdauer abweichend von 4.A.5 ( ist durch die swa Netze GmbH auszufül len)

2. Messeinrichtung
Zähler*

     D i rektmessung (b is  100 A)  Wandlermessung

Zählermontage durch
     Abweichender  Messste l lenbetre iber

3. Rechnungsempfänger*
NAME VORNAME 

F IRMA

STRASSE HAUS-NR.

PLZ ORT

TELEFON

DATUM UNTERSCHRIFT

A

5. Ausführender Fachbetrieb*
NAME /  F IRMA AUSWEIS NR. 

STRASSE HAUSNR. TELEFON

PLZ ORT 

ZUSTÄNDIGE ELEKTOFACHKRAFT (MOBIL)

4. Bedingungen für die Stromversorgung von vorübergehend
angeschlossenen Anlagen aus dem Leitungsnetz der
swa Netze GmbH

A. Allgemeines
1. Soweit im Folgenden nichts anderes festgelegt ist, gelten die »Allgemeinen

Bedingungen für den Netzanschluss in Niederspannung« (NAV) der swa Netze
GmbH, sowie die Ergänzenden Bedingungen hierzu.

2. Die Stromart ist Drehstrom mit einer Spannung von etwa 400/230 Volt.

3. Anmeldung und Ausführung der vorübergehend angeschlossenen Anlage
bedürfen der Eintragung in das Elektrotechnikerverzeichnis bei der
swa Netze GmbH.

4. Bei Benützung des öffentlichen Nutzungsraumes ist eine Genehmigung
durch das Tiefbauamt der Stadt Augsburg erforderlich.

5. Der Anschluss für vorübergehend angeschlossene Anlagen ist auf ein Jahr
begrenzt.

B. Anschlussanlage
1. Den provisorischen Anschluss an das Leitungsnetz, die Montage der

Messeinrichtung und den späteren Abbau von Anschluss und Messein-
    richtung übernimmt die swa Netze GmbH. Die hierfür entstehenden Kosten 
    trägt der Kunde.
    Die Übergabestelle an den provisorischen Anschluss im Sinne der NAV 
    und der Technischen Anschlussbedingungen (TAB), an der der Stadtwerke-
    Verantwortungsbereich endet, ist der Anschlusspunkt des kundeneigenen 
    Kabels an das Niederspannungsnetz.

2. Der Kunde ist haftungsrechtlich verantwortlich für den gesamten proviso-
    rischen Strombezug, er trägt auch die Kosten für Beschädigungen und
    Verluste der Anlage.

3. Anforderungen Dritter, etwa für die Mitbenutzung fremden Eigentums zur
Leitungsführung usw., gehen zu Lasten des Kunden.

C. Betrieb
1. Anlage und Verbrauchsgeräte sind so zu betreiben, dass Störungen

anderer Kunden und störende Rückwirkungen auf Einrichtungen der
swa Netze GmbH ausgeschlossen sind (NAV).

2. Werden z. B. durch den Betrieb eines Kranes störende Spannungs-
    absenkungen im Netz verursacht, ist der Betrieb des Kranes einzustellen. 
    Die Wiederinbetriebnahme kann erst nach direktem Anschluss des 
    Provisoriums an die nächstgelegene Transformatorenstation erfolgen. 
    Die dafür entstehenden Kosten sind vom Kunden zu tragen.

Die Inbetriebnahme erfolgt nach Absprache mit der swa Netze GmbH. Die Installation wird
unter Beachtung der geltenden behördlichen Vorschriften oder Verfügungen und nach den
anerkannten Regeln der Technik, insbesondere nach den Bestimmungen des Verbandes
Deutscher Elektrotechniker (VDE), den Technischen Anschlussbedingungen der swa Netze
GmbH und sonstigen besonderen Vorschriften von mir / uns errichtet, geprüft und fertig
gestellt. Der Anschlussnehmer erstattet der swa Netze GmbH die Kosten für den vorüberge-
henden Netzanschluss gem. veröffentlichem Preisblatt. Bei besonderen Erschwernissen kön-
nen Mehrkosten entstehen (z. B. Netzumschaltung).

Mit den aufgeführten Bedingungen für die Stromversorgung von vorübergehend angeschlos-
senen Anlagen aus dem Leitungsnetz der swa Netze GmbH bin ich /sind wir vollinhaltlich ein-
verstanden.

Datenschutz-Hinweis: Die in Zusammenhang mit dem Vertragsverhältnis anfallenden Daten
werden nach den Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) zweckbezogen ver-
arbeitet und genutzt.

HERR  FRAU  F IRMA

�
DATUM, UNTERSCHRIFT /  STEMPEL DES FACHBETRIEBS

swa Netze GmbH
Hoher Weg 1, 86152 Augsburg
Tel. 0821 6500-8791
Mail: baustrom@swa-netze.de 
Registergericht Augsburg HRB 29982 
Geschäftsfuḧrer: Christian Rose
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*Pflichtfelder. 
Bei unvollständigen Angaben erfolgt keine Bearbeitung des Antrags.

VERBRAUCHSPROGNOSE*

kWh

FISCHER1
Linien



Formularstand: November 2015

Nur für Bearbeitungsvermerke des Netzbetreibers (nicht vom Installateur auszufüllen)

OBJEKT NR.                                                      ZÄHLER-NR.                             HT-ANFANGSSTAND

HAUSANSCHLUSS NR.                                                       TRE-NR.                                   NT-ANFANGSSTAND

GERÄTEPLATZ NR.                                             WANDLER-NR.                           MAXIMUM RÜCKSTELLUNG

DATUM                             ZÄHLERAUSGABE UND SYSTEMEINGABE UNTERSCHRIFT

DATUM                             ZÄHLERMONTEUR UNTERSCHRIFT

DATUM ABBAU                                                                HT-ENDSTAND                           MAXIMUM

DATUM ZÄHLERRÜCKGABE                                                  NT-ENDSTAND                          RÜCKSTELLUNG

DATUM                            UNTERSCHRIFT

DATUM                             UNTERSCHRIFT

ZUR ARCHIVIERUNG

ZUR VERRECHNUNG
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